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Wirkprinzip des Tampons*

Die absorbierenden Fasern in einem Tampon sind so zusammenpresst, dass sich bei Kontakt mit Flüssigkeit 
Hohlräume zwischen den Fasern entfalten. So wird die Menstruationsflüssigkeit kontinuierlich in den Tampon 
hineingesogen. Dabei dehnt sich der Tampon gleichmäßig aus und passt sich den Scheidenwänden an.  
Sobald er vollgesogen ist, lässt er die Flüssigkeit durch.

* Alle Angaben beziehen sich ausschließlich auf o.b.®-Tampons.
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